Einladung zur 1. DHC Tischfußball Weltmeisterschaft
 
 
Liebe Freunde,
 
die Club-Anlage ist hoch verschneit und der DHC scheint Winterschlaf zu halten. Doch einige Sportler wollen nicht länger Trübsal blasen und kommen hinter ihren Öfen hervor, um sich für die 
 
1. DHC Tischfußball Weltmeisterschaft
 
anzumelden. Hier sind die Details:
 
Anstoß                                   Sonntag, 24.01.2010 um 15.00 Uhr im Clubhaus
 
(Warmspielen, Einnahme von ersten Sportgetränken, Vorstellung der Mannschaften ab 14.30 Uhr)
 
Anmeldung                            DHC Mitglieder melden sich als Team an. Näheres siehe „Regeln“.
                                                                             
                                              Die Anmeldung erfolgt unter Nennung der Spielernamen und des Namens der Mannschaft bis zum 17.01.2010 24.00 Uhr per email an hermann@heringer.biz
 
Die Anzahl der Mannschaften ist beschränkt, der Zeitpunkt der Anmeldung entscheidet über die Teilnahme.
                                              
Der Turnierbeitrag beträgt 20,- € je Team,  zahlbar in kleinen Scheinen am Turniertag.
 
Das Mindestalter beträgt 16 Jahre. Das Höchstalter ist nicht festgelegt, Spieler über 99 Jahre benötigen eine hausärztliche Unbedenklichkeitsbescheinigung. 
 
Die zugelassenen Mannschaften erklären sich mit den DHC Tischfußball-Regeln einverstanden.
 
                                               
 
DHC Tischfußball-Regeln (Kurzfassung) 
 

Zulassung zum Spiel: Die Turnierleitung lässt reine Herrenteams, gemischte Teams und Damenteams zum Turnier zu. Jedes Team besteht aus 2 Personen und muss sich bei Anmeldung einen Namen geben.

 

Die Partie: Wenn die Turnierleitung nicht anders entscheidet, besteht eine Partie aus 1 Gewinnsatz. Jeder Satz dauert 10 Minuten. Halbfinale und Finale dauern je 15 Minuten.

 

Spielaufnahme: Vor Spielbeginn wird eine Münze geworfen. Die Mannschaft, die den Münzwurf gewinnt, darf entweder die Tischseite oder das Recht zum ersten Einrollen wählen. Die andere Mannschaft erhält damit automatisch die verbleibende Option. Eine Liste aller zum Münzwurf zugelassenen Münzen kann bei der Turnierleitung eingesehen werden.

 

Spielbeginn: Erfolgt durch Einrollen von der Seitenöffnung bei der Fünferreihe unter Beachtung der Bereitschaft. 

 

Ball im Aus: Siehe Spielbeginn. 

 

Toter Ball: Ein Ball wird für tot erklärt, wenn er bewegungslos liegt und von keiner Spielfigur erreicht werden kann. Liegt ein Ball tot im Spielfeld, wird er an der nächstgelegenen Torschräge einrollen lassen. Ein Ball, der in Ruhe auf der Torwartstange liegt, gilt als tot. 

 

Rundschlagen: Rundschlag, dass heißt die Stange dreht sich vor oder nach Ballberührung um mehr als 360°, ist verboten und zählt als Foul.

 

Foul: Die gegnerische Mannschaft erhält den Ball durch Einrollen beim Torwart.

 

Seitenwechsel: Ist nicht vorgesehen.

 

Time Out: Jedes Team darf pro Spiel ein Time Out nehmen. Ein Time Out dauert maximal 30 Sekunden. Ist der Ball im Spiel, darf nur das Team, das im Ballbesitz ist, ein Time Out nehmen, sonst dürfen beide Teams das Time Out nehmen. Bei der Spielaufnahme muss die Bereitschaft beachtet werden. Die zentrale Zeitmessung läuft beim Time Out weiter. In den letzten beiden Spielminuten ist kein Time Out möglich.

 

Erzielte Treffer: Ein Ball, der die Torlinie überscheitet, wird nur dann als Tor gewertet, wenn er nicht wieder aus dem Tor auf das Spielfeld zurückspringt. Nach einem Tor erhält die Mannschaft das Einrollrecht, gegen die ein Tor erzielt wurde. Tore, die von der Fünferreihe erzielt werden, sind gültig, werden aber nicht gerne gesehen („Buh“-Rufe der gegnerischen Mannschaft sind in diesem Fall ausnahmsweise zulässig). Frauentore zählen doppelt.

 

Positionswechsel: Nach einem Tor und während eines Time Outs dürfen beide Mannschaften die Positionen wechseln. 

 

Zeitlimit: Maximal 10 Sekunden auf der Fünferreihe und 15 Sekunden auf den anderen Reihen, wobei die Torwart- und Abwehrstange als eine Stange betrachtet werden. Bei einer Zeitüberschreitung auf der Dreierreihe erhält die gegnerische Mannschaft den Ball auf die Zweierreihe, sonst Auflagerecht auf der Fünferreihe. 

 

Anschlagen: Jedes Bewegen, Schieben oder Anheben des Tisches ist verboten. Erster und zweiter Verstoß: der Gegner hat die Wahl zwischen dem Weiterspielen von der aktuellen Position, von da wo der Verstoß auftreten ist oder dem Neuauflegen auf der Fünferreihe. Weitere Verstöße: Straftor.

 

Kleidung: Mannschaften können in Freizeit-, Fußball- oder Hockeybekleidung antreten. Bayern München Trikots sind zulässig, werden aber nicht gerne gesehen. Fußballschuhe dürfen getragen werden, wenn die zulässige Stollenhöhe von 5 mm nicht überschritten wird. Schals dürfen nicht zur Störung des Spielbetriebs führen.

 

Proteste und Reklamationen: Proteste und Reklamationen gegenüber der Turnierleitung sind grundsätzlich zulässig, führen aber zum sofortigen Ausschluss vom Turnier.

